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Wirbel um 007:
Kappe jagt den Mörder vom Checkpoint Charlie

James Bond ist  in Berlin: Für den neuen Streifen  Octopussy wird direkt am Checkpoint
Charlie gedreht. Den Alliierten kommen die Filmarbeiten als Ablenkung gerade recht, denn
eine Mitarbeiterin der Kommerziellen Koordinierung, Marina Mars, soll aus der DDR über-
laufen – und dabei ein millionenteures Fabergé-Ei über die Grenze schmuggeln. Doch zur
Übergabe kommt es nicht: Marina Mars verschwindet, am Ort der geplanten Aushändigung
wird ein BND-Agent tot aufgefunden. Und ein russischer General verfolgt seine ganz eige-
nen Pläne … 
Kappe und Landsberger nehmen gemeinsam mit BND-Major Galan die Ermittlungen auf –
und geraten mitten hinein in die heiße Phase des Kalten Krieges.

BETTINA KERWIEN übernimmt mit Agentenfieber als feste Autorin die Reihe „Es geschah
in Berlin“, für die sie in den letzten Jahren bereits drei Bände geschrieben hat. Die gebürti-
ge Berlinerin studierte Amerikanistik und Publizistik. Sie ist Geschäftsführerin eines Stahl-
bauunternehmens und widmet sich in jeder freien Minute dem Schreiben.
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„Kriminaloberkommissar  Kappe“,  liest  BND-Major  Galan
vom Türschild ab. „Sie sehen ja noch schlechter aus als heu-
te Nacht, Mann. Wer hat Sie denn vom Kreuz abgehängt?“
Der Agent lächelt verwegen und hat die Hände in den Ta-
schen seiner Maßanzughose vergraben.
„Als  einfacher  West-Berliner  Beamter  beeindruckt  mich
eine Großlage halt“, sagt Kappe. „Gibt's sonst noch was Neu-
es? Ich meine, außer dass wir alle sterben werden?“


